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Grußwort
Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

in der Gemeinde Baiern beschäftigen uns 
nach wie vor viele Projekte. Auf unseren 
beiden großen Baustellen herrscht Hochbe-
trieb und viele Firmen arbeiten daran, dem 
Ziel der Fertigstellung näher zu kommen. 
Nachfolgend einige aktuelle Informationen 
dazu: 

Neubau Feuerwehrhaus/Bauhof/Wertstoffhof
Auf der Baustelle in Kulbing geht es aktuell gut voran. In der Halle sind die 
Tore montiert, der Umzug von Bau- und Wertstoffhof muss noch heuer er-
folgen, da der Mietvertrag in Kreithann von uns zum Jahresende gekündigt 
wurde. Auch die Außenanlagen sind bis auf die Bepflanzung größtenteils 
fertiggestellt. Sollte es die Witterung zulassen, so ist auch noch der Außen-
putz am Feuerwehrhaus geplant. 

Anbau Kinderhaus- Einladung zum Tag der offenen Tür
Der Kinderhausanbau ist fertiggestellt. Die Vorfreude sowohl bei den Kin-
dern als auch bei den Erzieherinnen war groß und die „Waldtiergruppe“ 
darf nach langen Monaten des Wartens endlich einziehen. An der Freude 
unserer Kinder sollen aber auch alle Bürgerinnen und Bürger teilhaben 
dürfen und so laden wir sehr herzlich ein: zum Tag der offenen Tür mit Be-
sichtigung der neuen Räumlichkeiten am Samstag, den 22. November 2025 
von 9:00 bis 12:00 Uhr. Das Kinderhausteam und der frischgewählte Eltern-
beirat freuen sich auf viele neugierige kleine und große Besucher. 

Kommunalwahl 2026
Die Kommunalwahl am 8. März 2026 wirft bereits jetzt ihre Schatten voraus. 
In unserer Verwaltung laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren, für die 
aufwändigste aller Wahlen, die alle 6 Jahre stattfindet. Es werden neben 

Gemeinderat und Bürgermeister auch der Kreistag und der Landrat neu 
gewählt. Um die nötigen Wahlvorschläge zu erarbeiten und aufzustellen, 
findet für alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bai-
ern am Mittwoch, 26. November 2025 um 19:30 Uhr eine Nominierungs-
versammlung im Gasthof Gröbmeyer, Netterndorf statt. 
Auf der Liste der Wählergemeinschaft „Einigkeit Baiern“ sollen neben 24 
Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten auch ein Bürgermeister-
kandidat/in nominiert werden. Ich lade Sie herzlich ein, an dieser zutiefst 
basisdemokratischen Veranstaltung teilzunehmen und sich auch für einen 
Listenplatz zu bewerben und so vielleicht bei erfolgreicher Wahl die Zukunft 
unserer Gemeinde mitgestalten zu können. 

Zum Schluss
Für die restlichen Monate des Jahres wünsche ich Ihnen hoffentlich noch 
etwas schönere Herbsttage und einen guten Einstieg in die Winterzeit. 

Ihr Martin Riedl
1. Bürgermeister

s̓ Bairer Gmoabladl s̓ Bairer Gmoabladl



7 6 

Informationen
Digitale Lichtbildaufnahme für Ausweisdokumente 

Das neue Aufnahmesystem „PointID“ der Bundesdruckerei ermöglicht eine 
moderne und hochwertige Lichtbildaufnahme in der Pass- und Personalaus-
weisbehörde direkt vor Ort in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Glonn (Rathaus Glonn, Marktplatz 1, 85625 Glonn). Ab sofort können 
Bürgerinnen und Bürger, die ein Ausweisdokument beantragen, die mo-
derne Technik zur Lichtbildaufnahme in unserer Behörde nutzen. Die Mög-
lichkeit, das Lichtbild direkt beim Besuch der Behörde erstellen zu lassen, 
erhöht die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger vor einem Missbrauch 
ihrer Ausweisdokumente und vereinfacht zudem den Antragsprozess: So 
kann während des Behördentermins sowohl ein Lichtbild erstellt als auch 
das Ausweisdokument beantragt werden. Sollte ein erstelltes Foto nicht 
den biometrischen Vorgaben der Fotomustertafel entsprechen, kann direkt 
vor Ort ein neues Foto aufgenommen und der Antragsprozess fortgesetzt 
werden. Dieser Service kostet zusätzlich zur Dokumentengebühr bundes-
weit 6 €. Möchten Sie diesen Service nutzen, dann planen Sie bitte ein paar 
Minuten mehr Zeit ein, um die Erstellung ihres biometrischen Lichtbildes 
vor ihrem Beantragungstermin zu erledigen. Ein zusätzlicher Gang zu einem 
Fotodienstleister ist grundsätzlich nicht mehr erforderlich. Die Bürgerin-
nen und Bürger können allerdings auch weiterhin biometrische Lichtbilder 
bei einem zertifizierten Fotodienstleister anfertigen lassen. Die Lichtbilder 
werden hierbei anhand eines QR-Codes, der vom Fotodienstleister erstellt 
und dem Bürger mitgegeben wird, digital an die Behörde übertragen. Aus-
gedruckte Lichtbilder werden vom Gesetzgeber nicht mehr akzeptiert. Bei 
Fragen zur digitalen Lichtbildaufnahme mit dem neuen „PointID-System“ 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgerbüro der 
Verwaltungsgemeinschaft Glonn jederzeit gerne zur Verfügung. Näheres 
finden Sie auf unserer Homepage www.vg-glonn.de. Hier können Sie auch 
online einen Termin für die Ausweis- und Passbeantragung buchen.

VG Glonn

Alttextilsammlung im Landkreis Ebersberg

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit vielen Jahren sammeln mehrere gemeinnützige Einrichtungen im ge-
samten Landkreis Ebersberg Alttextilien. Leider ist in den letzten Monaten 
und Jahren die Qualität der gesammelten Textilien gesunken, während die 
Menge an Fremdstoffen gestiegen ist. Damit in Zukunft nur solche Alttextili-
en in den Sammelcontainern landen, die auch wiederverkauft oder recycelt 
werden können, bitten wir Sie um Beachtung folgender Hinweise:

Diese Textilien gehören in den Sammelcontainer:
	� Saubere, tragbare Kleidung
	� Saubere, tragbare Schuhe (paarweise zusammengebunden)
	� 	Mützen, Hüte, Schals, Handschuhe
	� 	Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche
	� 	Gürtel, Taschen
	� 	Schlafsäcke

Wichtig: Bitte alle Textilien nur verpackt (z. B. in sauberen Müllsäcken oder 
stabilen Tüten) einwerfen. So bleiben die Sachen trocken und sauber.

Diese Dinge bitte NICHT einwerfen:
	� Kaputte, zerschlissene, nasse oder ölverschmierte Kleidung
	� Textilfremde Materialien
	� 	Textilabfälle, Polsterauflagen, Teppiche, Dämmstoffe
	� 	Skischuhe, Inlineskates, Gummistiefel
	� 	Einzelne Schuhe
	� 	Stark verschmutzte oder beschädigte Kleidung/Wäsche
	� 	Löchrige oder stark abgetragene Schuhe

Beachten Sie Bitte: Völlig zerschlissene oder stark verschmutzte Textilien 
sind keine Hilfe für die gemeinnützige Sammlung. Falls keine Weiterverwen-
dung im Haushalt (z.B. als Putzlappen oder für die Gartenarbeit) möglich ist, 
entsorgen Sie solche Stücke bitte über den Restmüll.

Sollte der Container voll sein, werfen Sie bitte keine Alttextilien daneben. 

s̓ Bairer Gmoabladl s̓ Bairer Gmoabladl
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Warten Sie stattdessen, bis der Container geleert wurde. Gerne können Sie 
uns oder die Abfallberater Ihrer Gemeinde informieren, um den vollen Con-
tainer zu melden.

Standorte der Sammelcontainer: Altkleidercontainer finden Sie an vielen 
Wertstoffinseln im Landkreis Ebersberg sowie an allen Wertstoffhöfen.

VG Glonn
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Neues von der Energieagentur

Im Winter Heizkosten sparen
Das Einsparpotenzial beim Heizen ist groß. Nicht jeder Privathaushalt kann 
die großen und teuren Umbaumaßnahmen, etwa eine Wärmedämmung 
oder den Einbau einer neuen Heiztechnologie, sofort angehen. Deshalb gut 
zu wissen: Auch kleine Sofortmaßnahmen helfen spürbar weiter. Lernen 
Sie hier fünf einfache Tipps kennen, mit denen sich die Heizkosten noch in 
diesem Winter senken lassen: 

1. Ein Grad weniger? Ausprobieren!
Natürlich ist die eigene Behaglichkeitstemperatur subjektiv, aber mit einer 
Kuscheldecke in Griffweite auf dem Sofa werden Sie vielleicht auch eine um 
ein oder zwei Grad verringerte Raumtemperatur als für Sie passend empfin-
den – probieren Sie es einfach aus! Als Faustregel gilt: Mit einer Absenkung 
der Raumtemperatur um ein Grad Celsius können Sie Ihre Heizkosten um 
etwa sechs Prozent reduzieren. Wollen Sie einen Raum ein Grad weniger 
beheizen, drehen Sie das Heizkörper-Thermostat einfach um einen Strich 
nach unten. 

2. Nachtabsenkung einrichten
Wenn Sie mit Heizkörpern heizen, sollten Sie außerdem eine (automatische) 
Temperaturabsenkung für die Nacht sowie für längere Abwesenheiten am 
Tag, etwa während der Arbeitszeit, einstellen. 16 oder 17 Grad (das ent-
spricht etwa Stufe zwei bis zweieinhalb am Thermostat) sind problemlos 
darstellbar, ohne die Räume zu stark auszukühlen. Bei Fußboden- oder 
Wandheizungen hängt es vom Wohngebäude in Verbindung mit der Träg-
heit des Heizsystems ab, ob eine Nachtabsenkung wirklich Sinn macht. 

3. Heizkörper sind nicht schön – trotzdem nicht abdecken
Um eine effiziente Erwärmung der gesamten Raumluft sicherzustellen, dür-
fen sich vor Heizkörpern keine Verkleidungen, Vorhänge oder Möbel befin-
den. Die Heizwärme muss sich im ganzen Raum frei und gleichmäßig vertei-
len können. Stellen Sie also, falls nötig und möglich, betroffene Möbelstücke 
um oder entfernen Sie Verkleidungen.

s̓ Bairer Gmoabladl s̓ Bairer Gmoabladl
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4. Digitale Thermostate einbauen
Tauschen Sie alte Drehthermostate gegen neue, digitale Varianten aus. Das 
kostet Sie rund 60 € pro Stück, die sich aber schnell rechnen können. Denn 
digitale Thermostate (auch „smart“ genannt) dienen der Heizkostenerspar-
nis: Sie steuern die gewünschte Raumtemperatur eigenständig und sorgen 
für gleichbleibende Wärme. Sie erkennen geöffnete Fenster und reagieren 
darauf. Sie ermöglichen das Anlegen von Heizprofilen mit den persönlichen 
Wunschzeiten. Und sie sind von überall aus mit dem Smartphone steuer-
bar, sodass Sie Heizeinstellungen auch spontan verändern können, etwa 
wenn Sie früher oder später nach Hause kommen.

5. Regelmäßig lüften – aber klug!
Regelmäßiges händisches Lüften ist für ein gesundes Wohnklima unbedingt 
erforderlich, sofern Ihr Wohngebäude nicht über eine Lüftungsanlage ver-
fügt. Aber klar ist auch: Durch geöffnete Fenster geht im Winter viel Heiz-
energie verloren. Wie viel genau, ist auch eine Frage der Lüftungsdauer und 
-technik. Um möglichst wenig Heizenergie zu verlieren, sollten Sie die Heiz-
körper-Thermostate vor dem Lüften unbedingt völlig abdrehen und dann 
rasch die alte gegen frische Luft austauschen. Öffnen Sie dafür die Fenster 
kurz so weit wie möglich, rund drei Minuten reichen in der Regel aus (Stoß-
lüften). Ideal ist das Querlüften, also der kurze Durchzug durch gegenüber-
liegende Fenster.

Die Energieagentur Ebersberg-München gGmbH bietet Privathaushalten 
eine unabhängige Energieberatung im Auftrag der Landkreise und in Ko-
operation mit der Verbraucherzentrale Bayern an. Bei weiterführenden Fra-
gen vereinbaren Sie gerne einen Termin: www.energieagentur-ebe-m.de/
Beratung

Beratungswoche im Oktober
Tauchen Sie ein ins Themenfeld energetische Sanierung! Eine kompakte Be-
ratungswoche der Energieagentur bietet die Gelegenheit, alle Aspekte der 
energetischen Gebäudesanierung in kürzester Zeit kennenzulernen. Dabei 
lässt sich entdecken, welche Sanierungsschritte zu welchem Gebäude pas-
sen und wie der Energieverbrauch der eigenen Immobilie spürbar gesenkt 
werden kann. Unter dem Motto „Gut beraten ist halb saniert“ bietet die 
Kampagne praxisnahe Vorträge von Expertinnen und Experte in der Woche 
vom 27. bis 29. Oktober jeweils abends um 19 Uhr. 

Los geht es am Montag, 27. Oktober, mit dem Thema „Wärmedämmung 
und Fenstertausch“. In einem Online-Vortrag wird erläutert, wie sich beide 
Aspekte ergänzen und ob auch Keller und Dach mit in die Sanierungsüber-
legungen miteinbezogen werden sollten. Denn statt „alles oder nichts“ geht 
es bei der Dämmung darum, Schritt für Schritt sinnvoll vorzugehen. Ver-
ständliche Erklärungen zu u-Werten, zur richtigen Auswahl von Dämmmate-
rialien sowie zur Schimmelprävention runden die Veranstaltung ab. 

Am Dienstag, 28. Oktober, steht die Energieagentur für Fragen rund um 
die Nutzung von Sonnenenergie zur Verfügung. Ab 19 Uhr findet im Fest-
saal des Landgasthofs in Brunnthal (Münchner Straße 2) ein von der Ge-
meinde Brunnthal organisierter Photovoltaik-Infoabend statt, bei dem die 
Energieagentur den Hauptvortrag halten wird. Von der Grundidee bis zu 
Praxisbeispielen aus der Region, ob große oder kleine Anlage, ob mit oder 
ohne Batteriespeicher: Der Infoabend ist die perfekte Gelegenheit, um sich 
umfassend über Solarstrom zu informieren. Keine Anmeldung nötig.

 „Heizungstausch: So klappt es mit der Wärmepumpe“ heißt es am Mitt-
woch, 29. Oktober, bei der nächsten Online-Veranstaltung der Beratungs-
woche. Darin wird erläutert, ob und wie Wärmepumpen auch in Bestands-
gebäuden funktionieren, welche Voraussetzungen das Haus erfüllen muss 
und welche Fördermöglichkeiten es derzeit noch auf dem Weg zu dieser 
Heizungsform gibt.
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Den Schluss der Beratungswoche markiert ein Online-Vortrag der Verbrau-
cherzentrale Bayern Energieberatung am Donnerstag, 30. Oktober, zum 
Thema „Sanierung in der kleinen WEG“. Werterhalt, Wohnkomfort, serielles 
Sanieren: Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG) begegnen bei Sa-
nierungsprojekten besonderen Herausforderungen. Der Vortrag erläutert, 
wie sich verschiedene Vorhaben sinnvoll bündeln lassen und die Gemein-
schaft unterwegs mitgenommen werden kann.

Die Beratungswoche „Energetische Sanierung“ ist ein neues Angebot der 
Energieagentur Ebersberg-München. Sie wird zukünftig mit wechselnden 
Schwerpunkten zwei Mal im Jahr stattfinden. Die Angebote der Beratungs-
woche sind stets kostenfrei. Weitere Informationen sowie die Anmeldemög-
lichkeiten für die Veranstaltungen finden Sie unter www.energieagentur-
ebe-m.de/beratungswoche.

Energieagentur Ebersberg-München

GlonntalStrom
Ihre regionale Energie

„Mein Bier - natürlich mit
GlonntalStrom gekühlt!”

100% Ökostrom aus Baiern
regenerativ · sauber · regional10

0%

regionaler
Ökostrom

Sie möchten Strom aus Baiern erhalten? 
Dann einfach Strom-Auftrag downloaden:

www.glonntalstrom.de
Obermaier und Gerg GV KG · 85625 Piusheim

Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 14. Juli 2025

Dorferneuerung Netterndorf - Weiteres Vorgehen
Die Dorferneuerung Netterndorf wurde zuletzt in der April-Sitzung behan-
delt. Der Gemeinderat wollte über diesen Tagesordnungspunkt vor der Som-
merpause erneut beraten. Nach aktueller Rücksprache des Bürgermeisters 
mit dem Amt für Ländliche Entwicklung gibt es derzeit wenig neue Erkennt-
nisse. Sollte es im Herbst 2025 einen neuen Förderaufruf geben, erwartet 
man keine höheren Zuschüsse. Der vorliegende Zuwendungsbescheid vom 
19.03.2025 hat weiterhin seinen gültigen Bestand. Eine Rücknahme durch 
die Gemeinde kann bis zum Frühjahr 2026 erfolgen. Die Straßen- und Ent-
wässerungssanierung in Netterndorf ist dringend erforderlich. Mit der 
Höhe des Zuwendungsbescheides kann sich die Gemeinde die geplante 
Dorferneuerung nicht leisten. Deshalb möchte der Gemeinderat eine alter-
native Planung mit einfacher Ausführung der Straßen- und Entwässerungs-
sanierung anstoßen. Das Ingenieurbüro Gruber-Buchecker, Ebersberg hat 
die bisherigen Planungen durchgeführt und sollte mit einer vereinfachten 
Ausführung beauftragt werden. Das Ingenieurbüro könnte frühestens im 
Herbst 2025 damit beginnen. Der Gemeinderat wird über das weitere Vor-
gehen entscheiden, sobald das Ingenieurbüro Gruber-Buchecker die alter-
native Planungsvariante mit der Kostenschätzung vorlegt. Der Gemeinde-
rat Baiern stimmt einem Planungsauftrag für die alternative Ausführung 
der Straßen- und Entwässerungssanierung zu. Dazu soll das Ingenieurbüro 
Gruber-Buchecker beauftragt werden.

Wasserleitung Piusheim - Einbau eines Druckminderers
Im Bereich Lindach und Piusheim gab es im letzten Halbjahr bereits drei 
Wasserrohrbrüche. Jeder dieser Rohrbrüche verursachte hohe Kosten für 
die Gemeinde und bei Obermaier/Gerg Piusheim. Gründe für die vermehr-
ten Rohrbrüche ist der hohe Wasserdruck von 10 bar und auch die alten 
AZ-Wasserleitungen aus den 60ger Jahren, die in der Gemeindestraße bis 

s̓ Bairer Gmoabladl s̓ Bairer Gmoabladl



15 14 

Lindach und im Ortsbereich Piusheim vorhanden sind. Aufgrund der akuten 
Situation hat der Bürgermeister mit Herrn Obermaier beschlossen, im Be-
reich Schnurr einen Druckminderer in die Hauptleitung einzubauen. Da die 
Gemeinde und Obermaier/Gerg von der Maßnahme profitieren, sollen die 
Kosten aufgeteilt werden. Die Fa. Obermaier kommt für die Erd- und Beton-
arbeiten auf. Die Gemeinde übernimmt die Kosten für den Druckminderer 
in Höhe von 9.444,95 € brutto, zuzüglich des Arbeitslohnes für den Einbau 
durch einen geprüften Wassermeister. Durch diese Baumaßnahme sollte 
auch die Erneuerung der Wasserleitung im Bereich Schnurr bis Lindach um 
einige Jahre hinausgezögert werden können. In der Finanzplanung 2027 wa-
ren dazu im Haushalt 200.000 € eingestellt. Der Gemeinderat Baiern geneh-
migt die Kosten in Höhe von 9.444,95 € brutto eines Druckminderers für die 
Hauptleitung im Bereich Schnurr, zuzüglich der Arbeitskosten. 

Brunnen Georgenberger Au: Ergebnis Pumpversuch & weiteres Vorge-
hen
Mitte Juni konnte endlich der Pumpversuch in der Georgenberger Au beim 
Pegel 3 Süd über das dortige Wasservorkommen durchgeführt werden. Bei 
der maximalen Fördermenge war eine deutlich geringere Absenkung des 
Grundwasserspiegels im Vergleich zum Brunnen 1 zu verzeichnen. Dies ist 
grundsätzlich ein sehr positives Ergebnis und deutet auf ein beständiges 
Wasservorkommen des Pegel 3 Süd hin. Der Brunnen 1 hat minimal auf den 
Pumpversuch am Pegel 3 Süd reagiert. Dies lässt auf ein gleiches Einzugs-
gebiet schließen. Das Ingenieurbüro Dr. Knorr sieht dies als sehr positiv, 
sonst müssten weitere Probenentnahmen veranlasst werden. Der Ausbau 
des Pegel 3 Süd zum 2. Brunnen hätte den Vorteil, dass dieser bereits im 
Schutzgebiet liegt und keine zusätzliche Ausweitung erforderlich ist. Das 
Ergebnis des Pumpversuches beim Pegel 3 Süd ist noch ausstehend. Die 
Auswertung erfolgt mit dem Ingenieurbüro Dr. Knorr. Am 29.07.2025 findet 
ein Termin im WWA Rosenheim statt, um in großer Runde das weitere Vor-
gehen zu besprechen. Kein Beschluss.

Bauanträge

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Hang-
garage und Stellplatz, Angerweg 
Das Vorhaben befindet sich im Zusammenhang der bebauten Ortsteile von 
Jakobsbaiern/Weidach/Antholing. Die planungsrechtliche Zulässigkeit rich-
tet sich nach § 34 Abs. 1 BauGB. Das Grundstück ist unbebaut. Angefragt 
ist die Errichtung eines Einfamilienhauses mit einer Hanggarage und einem 
Kfz-Stellplatz.

	� E+ ausgebautes DG 
	� GR: 10,00 m x 7,50 m + 6,00 m x 2,50 m = 90,00 m²
	� WH: 5,53 m
	� FH: 7,17 m (gemessen von OK FFB EG)
	� Satteldach mit 24°

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung vom 08.01.2025 
wird erteilt.

Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei
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Bauantrag zur Errichtung eines Kälberstalles, Kleinesterndorf
Das Vorhaben befindet sich in Kleinesterndorf im Außenbereich. Die pla-
nungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 BauGB. Geplant ist die 
Errichtung eines Kälberstalls zwischen der Biogasanlage und der Straße.

	� E+1+DG (DG nicht ausgebaut)
	�GR: (38,00 m x 12,30 m) + (5,00 m x 4,74 m) – (0,87 x 1,50 m x 0,5) = 
490,45 m²
	�WH: 4,31 m / 3,91 m
	� FH: 6,85 m (gemessen ab +0,00)
	� Satteldach mit 24°

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung vom 06.06.2025 
wird erteilt. Zusätzlich ist ein Vordach nach der Ortsgestaltungssatzung zu 
prüfen.  

Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 10. März 2025

1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für das Gewerk Fliesen-
arbeiten beim Anbau Kinderhaus Antholing an die Firma Winkler, Berg-
anger zum Angebotspreis von 15.423,19 € brutto. 

2.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Innentüren beim 
Anbau Kinderhaus Antholing an die Firma Schreinerei Riedl, Jakobsbai-
ern zum Angebotspreis von 30.340,41 € brutto.

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzung vom 15. September 2025

Bürgerfragen
Leo Pößl berichtet, dass ständig großes Verkehrsaufkommen durch Pfleg 
besteht, auch Schwerverkehr, da Google-Maps die Straßenstecke von Net-
terndorf-Pfleg-Gemeindewald erfasst hat. Wenn auf der Autobahn Stau ist, 
dann ist diese Stecke als Umfahrung gekennzeichnet. Aufgrund der der-
zeitigen Straßensperrung Schönau – Hohenthann findet noch mehr Ver-
kehrsaufkommen statt. Der Bürgermeister möchte die zuständige Sach-
bearbeiterin für Straßen in der Verwaltung beauftragen Google-Maps zu 
kontaktieren.

Anbau Kinderhaus Antholing - Genehmigung Kostenmehrung Gewerk 
Trockenbauarbeiten
Die Trockenbauarbeiten der Fa. Kellermayer beim Kinderhausanbau sind 
abgeschlossen. Während der Bauausführung kam es zu verschiedenen Än-
derungen, was zu Mehrkosten führte. Die Auftragssumme bei der Vergabe 
lag bei 57.309,81 € brutto, die Schlussrechnung bei 71.479,30 € brutto, was 
eine Kostenmehrung in Höhe von 14.169,49 € ausmacht. Der Gemeinderat 
Baiern nimmt die geänderte Bauausführung beim Anbau Kinderhaus, Ge-
werk Trockenbau, zur Kenntnis und genehmigt die Kostenmehrung in Höhe 
von 14.169,49 € brutto auf eine Gesamtsumme von 71.479,30 € brutto. 
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Wärmeplanung/Gemeinsame Durchführung mit VG-Gemeinden
Bis 30. Juni 2028 müssen alle Kommunen in Deutschland eine kommunale 
Wärmeplanung (KWP) durchgeführt haben (§4 WPG, §8 AVEn). Dabei wird 
mit Unterstützung eines externen Planungsbüros ein Wärmeplan erarbei-
tet, also ein strategisches Konzept für eine sichere, regionale und klima-
freundliche Wärmeversorgung. Es besteht die Möglichkeit, dass mehrere 
Gemeinden sich dazu zu einem sog. Konvoi zusammenzuschließen und die 
KWP gemeinsam durchführen. Man vergibt also einen gemeinsamen Auf-
trag an einen Dienstleister, der dann besonders auf Synergien zwischen den 
Gemeinden achtet und eine einheitliche Planung durchführt. Dieses Ver-
fahren muss nicht angemeldet oder beantragt werden, lediglich entspre-
chend beschlossen. Die Höhe der Konnexitätszahlung, die jede Gemeinde 
vom Freistaat erhält und die üblicherweise die gesamten Kosten abdeckt 
(Gemeinden bis 2.500 Einwohner erhalten pauschal 34.800 €), ändert sich 
dadurch nicht. Für die Gemeinde Baiern besteht vermutlich die Möglich-
keit, einen Konvoi mit den anderen Gemeinden der VG Glonn zu bilden. 
Dadurch würde die einheitliche Verwaltungsstruktur effizient genutzt und 
der Aufwand verringert werden, da sich nur ein einziger Dienstleister und 
Ansprechpartner an Verwaltung und Bürgermeister(in) wendet. Außerdem 
hätte man eine einheitliche Darstellung der Ergebnisse innerhalb der VG. 
Der Aufwand für die KWP kann zusätzlich verringert werden, wenn die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung, wo möglich, gesammelt stattfindet. Zu beachten 
ist, dass bei gemeinsamer Vergabe für die VG die Gesamtsumme mögli-
cherweise über 100.000€ liegen könnte und damit eine Ausschreibung nö-
tig wäre, dies gilt es im Vorfeld zu klären. Außerdem gibt es voraussichtlich 
kaum inhaltliche Anknüpfungspunkte für gemeinsame Projekte. Zusätzlich 
ist eine Absprache nötig, wie die Kosten unter den Gemeinden aufgeteilt 
werden (z.B. nach tatsächlichem Aufwand je Gemeinde), die Gesamtkosten 
sind jedoch durch die Konnexitätspauschalen gedeckt, d.h. für die Gemein-
de Baiern werden voraussichtlich keinerlei Kosten entstehen. Der Gemein-
derat Baiern beschließt die Durchführung der kommunalen Wärmeplanung 
und stimmt der Beteiligung an einem Konvoi mit den anderen Gemeinden 

der Verwaltungsgemeinschaft Glonn zu. Die Verwaltung wird mit den nöti-
gen Schritten, inklusive der Angebotseinholung/Ausschreibung eines exter-
nen Dienstleisters, beauftragt.

Wasserversorgung - Wasserrohrbruch Stroblberg, nachträgliche Ge-
nehmigung Reparaturarbeiten
Am Sonntag, 29.06.2025 kam es an der Gemeindeverbindungsstraße nach 
Stroblberg zu einem Wasserrohrbruch. Die Fa. Gerg, Schlacht ist innerhalb 
von 2 Stunden angerückt und hat noch am selben Tag bis 22 Uhr abends 
den Bruch repariert. Für die gesamten Arbeiten incl. Asphaltierung entstan-
den Gesamtkosten in Höhe von 9.726,68 € brutto. Der Gemeinderat Baiern 
nimmt die Ausführung über die Reparaturarbeiten der Wasserleitung an 
der Gemeindeverbindungsstraße nach Stroblberg zur Kenntnis und geneh-
migt nachträglich die Kosten in Höhe von 9.726,68 € brutto.  
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wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE

Tektur zur Baugenehmigung zur Nutzungsänderung des bestehenden 
Raumes in einen Produktions- und Lagerraum für den Partyservice, 
Großrohrsdorf
Das Vorhaben befindet sich in Baiern im Zusammenhang der bebauten Orts-
teile von Großrohrsdorf. Geplant ist die Nutzungsänderung eines Zimmers 
und eines Teiles der Garage des Wohnhauses in Räumlichkeiten für einen 
Partyservice. Dazu hat der Gemeinderat sein gemeindliches Einvernehmen 
bereits mit Beschluss vom 13.11.2023 erteilt. Das Landratsamt Ebersberg 
erteilte die Baugenehmigung mit Bescheid vom 06.12.2023. Gegenstand 
der Tektur ist die Legalisierung des südlichen Anbaus (EG = „Produktion“ 
und „Garage“ // OG = „überdachte Terrasse“). Das Vorhaben fügt sich trotz 
der baulichen Erweiterung nach Art und Maß der baulichen Nutzung in die 
Eigenart der näheren Umgebung ein. Das gemeindliche Einvernehmen zur 
vorliegenden Planung vom 25.06.2025 wird erteilt. Der Abweichung von § 3 
der Baugestaltungssatzung wird zugestimmt.

Brunnen Georgenberger Au - Beratung weiteres Vorgehen
Am 29.07.2025 fand im Wasserwirtschaftsamt Rosenheim eine Bespre-
chung über die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Baiern statt. Neben 
drei Mitarbeitern vom WWA waren Herr Dr. Knorr und Herr Starace vom In-
genieurbüro Knorr, sowie Wasserwart Leo Pößl und Bürgermeister Riedl bei 
dem Gespräch anwesend. In der Runde wurden die Ergebnisse des im Juni 
stattgefundenen Pumpversuch am Pegel 3 Süd besprochen. Bei der Durch-
führung des Pumpversuchs erfolgte eine Beobachtung aller vorhandenen 
Messtellen, sowie des Brunnen 1, ob bei der Grundwasserentnahme ein 
Einfluss besteht. Lediglich am Brunnen 1 konnte ein geringer Einfluss fest-
gestellt werden. Dies war als positiv zu bewerten, denn durch den gleichen 
Grundwasserleiter sollten die Wasserqualitätsvoraussetzungen passen. Die 
Grundwasserprobe bestätigte, dass das geförderte Wasser den Anforderun-
gen der Trinkwasserverordnung entspricht. Gemäß Auswertung der Pump-
versuchsergebnisse wird der Standort Pegel 3 Süd als geeigneter Standort 
befunden und die Planungen zum Brunnen 2 können weiterverfolgt wer-
den. Um sicher zu sein, dass es sich um keine Wassermulde handelt, emp-
fiehlt das Ingenieurbüro und das WWA einen großen Pumpversuch durch-
zuführen. Für die Beantragung und Ausweisung eines Schutzgebietes für 
Brunnen 2 fordert das WWA Rosenheim in Richtung Westen des Pegel 3 Süd 
eine zusätzliche Erkundungsbohrung. Aufgrund der derzeitigen Verteilung 
der vorhandenen Grundwassermessstellen hat sich ein Defizit im Schutz-
gebiet, sowie in den Verhältnissen der Grundwasserfließrichtung ergeben. 
Der Gemeinderat möchte zuerst die Erkundungsbohrung in Auftrag geben 
und das Ergebnis abwarten. Der kostenintensive große Pumpversuch am 
Pegel 3 Süd soll vorerst noch nicht durchgeführt werden. Der Gemeinderat 
Baiern stimmt einer Erkundungsbohrung westlich des Pegel 3 Süd zu und 
beauftragt das Ingenieurbüro Dr. Knorr, München mit der Ausschreibung. 
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Bauantrag zum Ausbau und zur Nutzungsänderung des ehemaligen 
Rinderstalls in eine Wohnung, Weiher
Das Vorhaben befindet sich in Weiher im Außenbereich. Die planungsrecht-
liche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 BauGB. Das Grundstück ist mit einer 
landwirtschaftlichen Hofstelle bebaut, dessen ehemaliger Rinderstall zu 
einer Wohnung um- und ausgebaut werden soll. Das gemeindliche Einver-
nehmen zur vorliegenden Planung vom 05.08.2025 wird erteilt.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
1.	 Der Gemeinderat Baiern genehmigt nachträglich die Vergabe der Verputz-

arbeiten beim FFW-Haus an die Fa. Stix Bau GmbH, Rosenheim zum An-
gebotspreis von 107.723,29 € brutto. Der Auftrag wurde vorab vom Bürger-
meister aus Dringlichkeit vergeben.

2.	 Der Gemeinderat Baiern genehmigt nachträglich die Vergabe der Boden-
verlegearbeiten beim Anbau Kinderhaus an die Fa. Breitwieser, Grafing zum 
Angebotspreis von 8.236,00 € brutto. Der Auftrag wurde vorab vom Bürger-
meister aus Dringlichkeit vergeben.

3.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Außenanlagen/Galabau 
bei Anbau Kinderhaus Antholing aufgrund der Submission vom 10.07.2025 
an die Firma Matthais Geier, Kastenseeon zu einem Angebotspreis von 
53.799,90 € brutto.

4.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Schreinerarbeiten/Kü-
chenzeile an die Schreinerei Franz Riedl, Antholing aufgrund des Angebotes 
vom 07.07.2025 zu einem Angebotspreis von 12.689,22 € brutto, abzüglich 
des Kaufpreises für die Spülmaschine.

5.	 Der Gemeinderat Baiern stimmt dem Verkauf des alten Feuerwehr-Lösch-
fahrzeuges LF 8 an einen privaten Interessenten zum Preis von 6.000 € zu.

Interessengemeinschaft GlonntalStrom
Ferienprogramm 2025: Besichtigung Wasserkraftwerk Leitzach

Die Interessengemeinschaft GlonntalStrom beteiligte sich heuer zum ers-
ten Mal beim Bairer Ferienprogramm. Am Freitag, den 22. August 2025, 
machten sich 15 interessierte Kinder und Erwachsene frühmorgens auf den 
Weg nach Vagen zum Leitzach-Pumpspeicherkraftwerk. Zuerst bekamen 
wir eine theoretische Einführung über die Technik der Stromerzeugung 
aus dem Jahr 1913 im Museum des Kraftwerks. An verschiedenen Model-
len konnten wir die künstlichen Zuflüsse von Leitzach, Schlierach und der 
Mangfall bestaunen. Im Anschluss ging die Führung durch das Wasserkraft-
werk weiter. An unterschiedlichen Haltepunkten wurde die Trafoanlage, die 
Turbinen und die Hochspannungsverteilung besichtigt. Einige Teilnehmer 
ließen den Nachmittag gemütlich beim Wirt in Netterndorf ausklingen.

Elisabeth Huber 
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Sportverein Baiern 
Sommerfest 

Wieder gut be-
sucht war das 
S o m m e r f e s t 
des SV Baiern 
am 19. Juli. Ca. 
100 kleine und 
große Gäs-
te verbrach-
ten einen ge-

mütlichen Nachmittag und Abend am Sportplatz in Antholing. Die Kinder 
konnten sich in der Hüpfburg oder beim Torwandschießen austoben und 
auch bei manchen Erwachsenen wurde der Ehrgeiz fürs Torwandschießen 
entdeckt. Mit Rollbraten, Steckerlfisch, Grillfleisch und vielen gespendeten 
Salaten wurden alle bestens versorgt. Am darauf folgenden Montag konn-
ten wir das gelungene Fest mit dem sehr gut besuchten Kesselfleischessen 
ausklingen lassen. Vielen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 

Ferienprogramm

Beim diesjährigen Ferienprogramm machten wir mit 14 Kindern zwischen 
8 und 14 Jahren einen Ausflug zum Soccergolf nach Zorneding. Auf 18 Bah-
nen konnten die Spieler, verteilt auf 3 Mannschaften, ihre Geschicklichkeit 
mit dem Fußball unter Beweis stellen. Das Ziel war es, den Fußball auf der 
Grasbahn unter, über oder an Hin-
dernissen vorbei in das Zielloch zu 
treffen. Trotz der sehr heißen Tem-
peraturen hat jeder Spieler den ge-
samten Parcours von ca. 2 Stunden 
bis zum Schluss durchgehalten. 

Renovierungsarbeiten

Unser Sportheim kommt lang-
sam in die Jahre und so sind 
immer wieder kleine und grö-
ßere Reparatur- und Verschö-
nerungsarbeiten notwendig. 
Mit vielen freiwilligen Helfern 
konnten wir an zwei Samsta-
gen Fenster, Außenwände und 
Vordach streichen. Auch wur-
den an der Westseite des Sportheimes Pflaster verlegt und Fahrradständer 
angebracht. Sehr viele fleißige Frauen und Männer haben sich an diesen Ak-
tionen beteiligt, so konnten alle anfallenden Arbeiten in Rekordzeit erledigt 
werden. Herzlichen Dank dafür!

Monika Sedlmaier

YOGA FÜR DICH 

Anmeldung Yogakurs

Meine Angebote

Yoga am Morgen 
samstags 9:15 Uhr

im Gmoahaus 
Berganger 

Specials 
Flow on Beat

Yoga & Gesundheit im 
Schul-Alltag

New
 Confident English  

Online 1:1

Mel Torno
 Lehrerin für 

Yoga, Bewegungspädagogik, 
Sport & Englisch

“Ich bin zutiefst davon
überzeugt, dass Yoga für
ALLE ist. Auch für Dich,
denn in meinen Stunden
steht eine körperlich &

mental gesunde
Ausrichtung im Fokus. 

 Komm vorbei und lass dich
von mir und meinen

Yogasequenzen berühren,
um leicht, 

glücklich und gestärkt
aus der Stunde zu gehen.”

Kontakt: 
melbewegt@gmail.com
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Bairer Trachtenverein
Bairer Waldfest

Nach drei Wochen Unbeständigkeit kam nun endlich der Sommer zurück. 
Punkt genau richtig für das Waldfest unseres Trachtenvereins. Am Sams-
tag ab 19 Uhr spielte die „Brandseckmusi“ auf und es wurde ein zünftiges 
„Woidweinfest“.  Die jungen Aktiven Trachtler/innen luden zu diesem Abend 
ein. Auch für die Verpflegung sorgten sie mit Speck und Käseplatten sowie 
Kässpätzle und servierten auch mit ihren Leiterwägen oder Schubkarren die 
Getränke an den Tisch. Später hörte man Oberkrainer Musik. Das bekannte 
Alpenblickquintett löste ab und die Tanzfläche war, bis spät in die Nacht 
hinein, gefüllt. Ebenso die Bar.

Am Sonntag kamen viele Besucher schon zum Mittag, genossen dann auch 
noch den Kaffee oder Eiskaffee mit einer großen Auswahl an frisch geba-
ckenen Schmalznudeln und Torten. Für Kurzweile sorgte die Bairer Musi, 
der Schießstand sowie die Naturkegelbahn. Lange Schlangen bildeten sich, 
wie immer, vor dem Glückshafen. Viele Kinder, aber auch die Erwachsenen, 
probierten ihr Glück und hatten mehr oder weniger davon. Attraktive Preise 
luden dazu ein. Zwischendurch zeigten die Kinder, Jugendlichen und auch 

die jungen Aktiven des Vereins Tänze und Plattler. Die Tanzfläche war auch 
so ständig mit tanzenden und spielenden Kindern belagert. Und die Was-
serhähne und der wieder renovierte Brunnen zum Auffüllen der Wasser-
pistolen.

Am Abend spielte die Glonner Musi zur Unterhaltung und zum Tanz auf. 
Fröhliches Lachen überzog den Festplatz, der mit Besuchern aller Genera-
tionen aus nah und fern bis in die frühen Morgenstunden besetzt war. Viele 
Gäste nahmen auch das Angebot der Felsenbar an, ein immer wieder schö-
ner und „griabiger“ Platz, mit Kerzenlicht, bisserl „Stoabruch“, etwas erhöht, 
schön über dem Waldfest gelegen. Gegen 22 Uhr mussten einige Kegler 
noch Rittern und wurden dann für ihren Erfolg von Vorstand Franz Riedl 
würdig geehrt. Es waren: 1. Platz: Karl Widmann, 2. Platz: Roman Hagenrai-
ner, 3. Platz: Rudi Wiltsch und den Meistpreis erkegelte sich Karl Widmann.

Am Montag war der Festplatz dann wieder voll. Die Bedienungen unter 
Sepp Maier hatten wieder gut zu tun und der Festwirt Wachter und sein 
Team ebenfalls. Die Bairer Musi spielte sozusagen „übers Kraut“ und die 
Prominenz kam aus dem ganzen Landkreis, weils bei uns so“ schee is“. Und 
so wars auch, ein rundherum gelungenes Fest. Ein Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben. Mehr unter: www.bairer-winkler.de
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Vier Vereine Preisplatteln und Dirndldrahn in Straußdorf

Die Trachtler aus Straußdorf waren in diesem Jahr wieder die Gastgeber un-
seres Vier Vereine Preisplattelns am 3. August. Am Vorabend ein Weinfest, 
am Sonntag einen Frühschoppen und am Montag ein Kesselfleischessen, 
der Rahmen für das Preisplatteln mit den Vereinen Schönau, Ostermün-
chen, Baiern und Straußdorf war perfekt. Die Bairer haben dann auch gut 
abgeräumt. Folgende Plätze wurden von unseren Trachtlern belegt:

AK 1 Dirndl: 1. Platz: Vroni Hagenrainer, 10 Platz: Marta Neumaier

AK 2: 8. Platz: Marlene Hagenrainer, 15. Platz: Veronika Voglrieder, 16. Platz: 
Anna Neumaier, 20. Platz: Magdalena Voglrieder

AK 3: 3. Platz: Anna Voglrieder, 4. Platz: Marlene Greithanner, 7. Platz: Agnes 
Baumann, 8. Platz: Johanna Riedl, 10 Platz: Maria Hagenrainer

AK 2 Buam: 2. Platz: Quirin Kainz, 10. Platz: Anton Hoiß, 12. Platz: Andi Riedl, 
14. Platz: Raphael Maier, 16. Platz: Johannes Hagenrainer

AK 3: 3. Platz: Johannes Betz, 4. Platz: Michi Riedl, 6. Platz: Dominik Zeller-
mayr, 7. Platz: Marinus Pfliegl

Die Kindgruppe belegte Platz 2 und die Jugendgruppe Platz 3 in der Grup-
penwertung. 

AK 4: 4. Platz: Kathi Beck, 6. Platz: Philomena Riedl, 8. Platz: Maria Neuner, 
11. Platz: Johanna Hagenrainer und Amalie Zellermayr, 13. Platz: Lisa Ha-
genrainer, 15. Platz: Barbara Sigl, 17. Platz: Magdalena Neuner, 19. Platz: 
Maria Forstmair

AK 4: 1. Platz: Georg Weigl, 2. Platz: Vitus Riedl, 4. Platz: Benedikt Hagenrai-
ner, 6. Platz: Karl Widmann, 12. Platz: Anian Riedl, 13. Platz: Leonhard Neu-
ner, 14. Platz: Florian Schinnagl, 16. Platz: Vinzenz Stadler, 23. Platz: Kilian 
Hagenrainer

In der Gruppenwertung siegten die Bairer Aktiven mit 2,9 Punkten Vor-
sprung. Herzlichen Glückwunsch und schee, dass ihr alle mitgmacht 
habt`s. 					   

Bairer Trachtler wieder in der Gaujugendgruppe

Beim Gaujugendpreisplatteln hat die Bairer Jugend wieder hervorragende 
Plätze erreicht. In der Gruppe belegten sie den zweiten Platz und bei der 
Einzelbewertung konnten Johannes Betz und Dominik Zellermayr glänzen. 
Mit den Plätzen 10 und 13 schafften sie es in die Gaujugendgruppe und 
können somit unseren Verein sehr gut vertreten. Herzlichen Glückwunsch.

Rosi Sigl
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Bairer Musi 
Bairer Jugendmusifest

Am Wochenende vom 27./28. September fand unser erstes Bairer Jugend-
musifest in Netterndorf mit Kinderherbstfest, Weinfest und Kesselfleisch-
Montag statt. Das Bairer Jugendmusifest startete mit einem Weinfest am 
Freitag, das dieses Jahr zum ersten Mal in der Summern-Halle in Nettern-
dorf ausgetragen wurde. Für gute Stimmung in der gemütlich dekorierten 
Halle sorgte die Mitteroim Musi, so dass viel getanzt und gelacht wurde. Am 
Samstag kamen dann die Jugend-Kapellen aus Höhenrain, Glonn, Niklas-
reut, Unterdarching und Schönau, um mit uns unser erstes Jugendmusifest 
zu feiern. Bei einem Festzug durch Netterndorf und auf der Bühne durften 
die vielen jungen Musikanten ihr Können vor allen zeigen. Die Stimmung 
war hervorragend und die Begeisterung war so groß, dass bereits zwei Ka-
pellen angekündigt haben, in den nächsten Jahren ebenfalls ein Jugenmu-
sifest umzusetzen. Nach unserem Frühschoppen am Sonntagvormittag mit 

der „großen“ Bairer Musi, übergaben wir die Halle an den Kinder- und Ju-
gendverein Baiern für ihr Kinderherbstfest. 

Am Montag gab es ganz traditionell ein gut besuchtes Kesselfleisch-Essen, 
bei dem die Bairer Musi aufspielte. Ein herzlicher Dank an alle, die durch 
ihre Mithilfe zum Gelingen des Festes beigetragen haben und natürlich an 
Maria und Sepp, dass wir ihre Halle nutzen durften!

Wir bieten u.a. Geldanlage (monatlich oder Einmalzahlung) und Altersvor-
sorge, sowohl konservativ als auch kombiniert mit bewährten Aktienfonds, 
Generali exklusiv Sachwertanlagen oder auch mit Goldanteilen. 
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Spendenübergabe aus Benefizkonzert der Bairer Musi

Diesen Sommer gab es mehrere Spendenübergaben der Bairer Musi. Bei 
einem Benefizkonzert des letzten Jahres war einiges an Geld zusammen-
gekommen und da wir uns nicht für eine Stiftung/Einrichtung entscheiden 
konnten bzw. wollten, wurden es gleich drei. Es wurden jeweils 700 € an die 
Kinderklinik in Aschau, die Hospizinsel in Glonn und an die Stiftung „Projekt 
Omnibus“ von einer Delegation der Bairer Musi übergeben. 

In Aschau wird u.a. gerade ein barrierefreier Spielplatz für die Kinder ge-
baut, die dort behandelt werden. Bei der Caritas HospizInsel Glonn werden 
schwerstkranke Menschen palliativ begleitet und bei dem „Projekt Omni-
bus“ werden Eltern schwerkranker Kinder unterstützt. 

Wir möchten nochmal Danke sagen, für die großzügigen Spenden unserer 
Zuhörer, ohne die sowas nicht möglich wäre!

Lucie Bell

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Bairer Kinderhaus 
Oma & Opa Nachmittag

Am Freitagnachmittag, den 18. Juli 2025, machten sich viele Großeltern auf den 
Weg ins Kinderhaus Baiern zu ihren Enkelkindern. Einige Tage zuvor wurden sie 
mit selbstgestalteten Einladungen zu dieser Veranstaltung eingeladen. Selbst 
aus dem weit entfernten Österreich kamen Großeltern angereist. 

Im Vereinsheim empfing das Team des Kinderhauses die Familien herzlich. Mit 
einem kurzen Programm wurde der Nachmittag begleitet, sodass dennoch ge-
nug Zeit für Kaffee, Kuchen und zum Austausch blieb. Dank der vielen helfen-
den Eltern war das Kuchenbuffet reichlich gedeckt, sodass für jeden Geschmack 
etwas geboten war. „Oma, Opa wisst ihr was, mit euch hab ich ganz viel Spaß! 
Ihr seit immer für mich da, ihr seid spitze ist doch klar.“ – mit diesem Lied wur-
den die Omas und Opas erinnert, wie wichtig sie für die Kinder sind. Ein paar 
Kinder erzählten - mithilfe vieler Bilder - von dem vergangenen Wald-Projekt. 
Dabei blieb der ein oder andere Schmunzler nicht verborgen. 

An diesem Nachmittag wurde viel 
gegessen, geratscht und gelacht. 
Dabei blieben die Gesprächsthe-
men unerschöpflich. Um diese 
schönen Stunden festzuhalten, 
gab es draußen, bei strahlendem 
Sonnenschein, eine kleine Foto-
station, welche ausgiebig genutzt 
wurde. Die Bilder bekamen die 

Großeltern anschließend, um eine ewige Erinnerung an diesen Nachmittag zu 
haben. 

Das Team des Kinderhauses Baiern bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme 
und die positiven Rückmeldungen. 

Rita Pößl
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Ballettschule TANZTANZTANZ
Besuch im Marienheim Glonn

Am 15. und 17. Juli 2025 war es so weit: Die Kinder der Ballettschule TANZ-
TANZTANZ besuchten die Bewohnerinnen und Bewohner des Marienheims 
Glonn. Sie schenkten ihnen einen ganz besonderen Nachmittag voller Tanz, 
Freude und Herzenswärme und nahmen selbst viele warme Eindrücke mit 
nach Hause.

Insgesamt 60 Seniorinnen und Senioren durften den Auftritten der kleinen 
und großen Tänzerinnen und Tänzer im Alter von 4 bis 12 Jahren zuschau-
en. Mit viel Hingabe, Ausdruck und fröhlicher Energie tanzten die Kinder 
ihre Choreografien und berührten damit viele der Anwesenden tief. Eini-
ge hatten Tränen in den Augen. Eine Bewohnerin sagte gerührt: „So etwas 
Schönes habe ich lange nicht mehr erlebt.“ Die Idee hinter diesem beson-
deren Besuch: Die Kinder wollten mit ihrem Auftritt etwas zurückgeben. Die 
ältere Generation hat vieles geleistet und ermöglicht. Jetzt dürfen die Kinder 
in einem sicheren Ort aufwachsen, zur Schule gehen, lernen, spielen, tan-
zen und glücklich sein. „Ein kleiner Tanz, aber ein großer Dankeschön“, so 

beschreibt es die Ballettlehrerin Chiung-Yao.

Ein herzlicher Dank geht an Frau Seiler (Leitung soziale Begleitung), die die-
sen besonderen Auftritt möglich gemacht hat, sowie an das gesamte Team 
im Marienheim für die liebevolle Hilfe und Unterstützung vor Ort. Für alle 
Beteiligten war es ein unvergesslicher Nachmittag und vielleicht der Beginn 
einer schönen Tradition.  

Chiung-Yao Chiu

MedienGaarage · Am Obstgarten 8 · 85617 Lorenzenberg · www.mediengaarage.de

Web Print Foto

Stefan Gaar
Telefon 0 80 92 / 232 00 84
stefan@mediengaarage.de
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Chor undique
„undique“ feiert ein Jahr mit zwei Jubiläen

Zu einem schwungvollen Dankgottesdienst anlässlich des 25-jährigen Beste-
hens waren neben zahlreichen Mitfeiernden auch viele ehemalige Sängerin-
nen, Sänger und Wegbegleiter am 27. April nach Zinneberg gekommen, um 
gemeinsam zurückzuschauen, in Erinnerungen schwelgen, Gottesdienst zu 
halten und zu feiern. Zugleich wurde auch der verstorbenen Mitglieder, Un-
terstützer und Freunde gedacht. In einem eigens dafür formulierten Gebet 
wurde die besondere Verbindung zwischen dem Menschen und der Musik 
hervorgehoben und für die großartige Gemeinschaft, die Sängerinnen, Sän-
ger und Musikerinnen über Jahre erleben dürfen, bedankte sich der Chor. 

Am 12. Dezember um 19 Uhr feiert „undique“ gleich noch ein kleines Jubilä-
um: Zum zehnten Mal wird er die Reihe „Zeit für dich – Zeit für Gott“ in der 
kleinen, aber feinen St.-Raphael-Kirche in Piusheim mit besinnlichen Texten 
und sorgsam ausgewählter Musik gestalten, um anschließend in gewohnt 
ergreifender Weise auf den Advent einzustimmen. Eine bunte Mischung aus 
Neuem und Bekanntem erwartet die Zuhörer und Gäste bei der Andacht. 
Musik, die Räume schafft und Menschen verbindet. „Dem Chor gelingt es, 

das kleine schmucke Gotteshaus in Piusheim mit einer besonderen Akustik 
zu füllen und es entsteht jedes Mal eine heimelige Stimmung, die tief ins 
Herz geht und bewegt.“, so ein Zuhörer beim letzten Mal. Es ist ein kleines 
Fest der Freude, das zugleich Raum für Stille zulässt. Zum Programm gehö-
ren, auch heuer wieder, neben Chor- und Instrumentalmusik auch offene 
Fürbitten und gemeinsames Singen.

Derzeit berät der Pfarrgemeinderat, ob es - wie in den vergangenen Jahren - 
wieder einen Glühweinstand geben wird, bei dem alle Anwesenden den Tag 
ausklingen lassen können – wäre doch schön…

Weitere Infos zu „undique“ auch unter www.chor-undique.de.

Alex Nadler
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Kinder- & Jugend Verein Baiern
Bairer Bildersuche

Damit es den Kindern und Familien in den Pfingstferien nicht langweilig 
wurde, veranstalteten wir als Kinder- und Jugendverein zum ersten Mal eine 
Bairer Bildersuche. Die Tour lud alle Familienmitglieder ein, die schöne Hei-
mat zu entdecken. In dem bunten Heftchen fanden sich viele Fotos von Or-
ten aus Teilen unserer Gemeinde – und zu jedem Ort gab es eine kurze, lo-
ckere Frage, die zum Nachdenken, Staunen oder gemeinsamen Austausch 
einlud. Die Tour begann während der Pfingstferien und ging danach weiter, 
sodass Familien auch zu späteren Zeiten noch mitmachen konnten. Unter 
allen richtigen Einsendungen wurden drei Sieger ausgewählt, die sich über 
schöne Preise freuen durften:

	� 1. Platz Luis Maier
	� 2. Platz Elias Maier
	� 3. Platz Raphael & David Maier + Familie Anita Schinnagl

Ferien dahoam – viele Aktionen für Groß und Klein 

Unsere Sommerferien waren wieder voller Spaß, Abenteuer und gemein-
samer Erlebnisse. Beim Ferienprogramm gab es für jeden etwas: Von der 
Einhornjagd bis hin zu spannenden Ausflügen, Trampolinhalle oder Kart 
fahren – alles ganz familiengerecht und fröhlich gestaltet. Und das Beste: 
Die Anmeldung lief erstmals online und war ein voller Erfolg! Auf diesem 
Wege möchten wir uns nochmal gerne bei ITDL Maier – Betriebswirtschaft-
liche Beratung & IT Dienstleistungen (Johannes Maier) bedanken, ohne den 
wir den digitalen Sprung nicht geschafft hätten.  

Ein riesiges Dankeschön geht auch an alle Mitwirkenden: Veranstalter, frei-
willige Begleitpersonen, Essensspenderinnen und -spender sowie all jene, 
die das Ferienprogramm so toll unterstützt haben. Ohne euch wäre das da-
hoam-Erlebnis nicht so unvergesslich geworden. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächsten Sommerferien und darauf, erneut gemeinsam schöne Er-
innerungen zu schaffen.
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Bairer Weibernight

Zum zweiten Mal fand in unserer Gemeinde die Weibernight statt – und 
wieder einmal wurde es ein voller Erfolg! Eigentlich war ein gemütlicher 
Abend am Lagerfeuer im Irchergarten geplant, doch das abendliche frische 
Wetter macht uns einen Strich durch die Rechnung. Wir sind also ins Ver-

einsheim ausgewichen (ein großes Danke an den 
Trachtenverein für die Nutzungsmöglichkeit) und 
dort entstand eine mindestens genauso schöne 
Stimmung. Das liebevoll vorbereitete Buffet vom 
Summern ließ keine Wünsche offen: Von herz-
haften Snacks bis zu süßen Kleinigkeiten war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Währenddessen 
sorgten Joe&friends für die musikalische Beglei-
tung. Mit einem abwechslungsreichen Programm 
begeisterten sie Jung und Alt gleichermaßen und 
brachten die Gäste schnell in Singlaune. So wurde 
die Weibernight zu einem Abend voller guter Ge-
spräche, Lachen und ausgelassener Stimmung. 

Bairer Zwergerl

Unsere KiJuV Baiern freut sich, dass auch dieses Jahr ab September wie-
der die Bairer Zwergerl starten. Mit Theresia und Anita haben wir ein tolles 
Team gefunden, das die Kleinen liebevoll begleitet. Kinder ab 2 Jahren tref-
fen sich Dienstags und Donnerstags im Gemeindesaal Berganger. Wir legen 
Wert auf eine fröhliche, familiengerechte Atmosphäre, in der Spiel, Kreativi-
tät und Gemütlichkeit im Vordergrund stehen. 

Wir wünschen den Kindern und Eltern einen tollen Start und ganz viel Freu-
de beim Kennenlernen, Singen, Spielen und Entdecken.

Eltern-Kind-Spielegruppen

Nicht nur die Baier Zwergerl treffen sich ab September, auch die Eltern-
Kind-Gruppen finden wieder Vormittags statt und richten sich an Mütter, 
Väter und deren Kinder. Montag, Mittwoch und Freitag bieten wir weiter-
hin Treffen rund um Spiel, Austausch und gemeinsame Ideen an. Eine tolle 
Möglichkeit, mit Kindern ab 1 Jahr neue Kontakte zu knüpfen und sich mit 
anderen Eltern auszutauschen. Bei Fragen oder Interesse könnt ihr unsere 
Homepage unter www.kijuv-baiern.de besuchen oder euch direkt bei Chris-
tina Maier (Tel. 0176 32990143) melden. Wir freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen, gemeinsames Spielen und fröhliche Stunden!

Eltern-Kind-Turnen

Fröhliches Turnen findet in der Turnhalle der Schule statt. Es gibt zwei Grup-
pen, Montags und Mittwochs, und richtet sich an Mütter, Väter und ihre 
Kinder. Gemeinsam wird geturnt, gespielt und Bewegungsfreude entdeckt 
– eine schöne Gelegenheit zum Austausch unter Eltern und fröhlichen Stun-
den für die Kinder. Nähere Infos erhaltet ihr auf unserer Homepage www.
kijuv-baiern.de.

Spielekistl 

Spiel, Spaß & Action zum Ausleihen! Kindergeburtstag, Familienfeier oder 
einfach ein fröhlicher Spielenachmittag geplant? Mit unserem KiJuV Spie-
lekistl wird jedes Fest zum Highlight! Wir als Verein verleihen eine bunte 
Auswahl an Spielen und Spielgeräten – perfekt um kleine (und große) Gäste 
zu begeistern. Von Bewegungsspielen für draußen bis zu spannenden Klas-
sikern für drinnen ist alles dabei. Das Beste daran: für unsere Mitglieder 
ist der Verleih kostenlos! Neugierig geworden? Dann einfach bei Katharina 
Widmann (Tel. 0157 78919413) melden und das Spielekistl für deine Feier 
sichern.
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Ein bunter Kinderherbst – Ein Fest für die ganze Familie!

Am Sonntag, den 28. September 2025, lud der Kinder- und Jugendverein 
KiJuV – Baiern zum fröhlichen Kinderherbstfest ein – und das Wetter spielte 
perfekt mit! Bereits vor dem offiziellen Beginn fanden sich zahlreiche Fami-
lien aus Baiern und der Umgebung auf dem Platz ein. Die Sonne strahlte 
und ebenso strahlten die Gesichter der kleinen und großen Besucher. 

Die Kinder konnten sich auf ein kunterbuntes Programm freuen: Ob Hüpf-
burgen, Glitzertattoos, Kinderschminken, Pfeil und Bogen oder das spaßige 
Fußballbillard – für jeden war etwas dabei. Besonders beliebt waren auch 
die Kindercocktails, die bunt gemixt und mit Früchten verziert ein echter 
Hingucker waren. Der Elternbeirat sorgte mit viel Engagement für süße Le-
ckereien wie Popcorn, Zuckerwatte und andere Naschereien.

Insgesamt war es ein rundum gelungener Tag für Groß und Klein – mit viel 
Lachen, Spielen und gemeinsamen Momenten. Kein Wunder, dass schon 
jetzt die Vorfreude auf eine Wiederholung groß ist!

Ein großer Dank geht an die Bairer Musi und dem Trachtenverein! Danke, 
dass wir an diesem Festwochenende mitwirken durften und wir die wun-
derschön geschmückte Halle, die Kuchentheke usw. nutzen durften!

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

Wir sagen Danke auch an alle Helferinnen und Helfer – und bis zum nächs-
ten Mal! 

Barbara Cutura
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Frauengemeinschaft Baiern
Theaterfahrt nach Flintsbach

Am 8. Juli machten wir uns auf ins altehrwürdige Volkstheater nach Flints-
bach. 40 Frauen und Männer waren neugierig auf das Stück „Madam Bäu-
rin“, welches von Lena Christ aus Glonn geschrieben worden war.

Allein schon die prächtigen Kulissen und die vielen Schauspieler auf der 
Bühne in ihren bunten Kostümen boten ein eindrucksvolles Bild. Passend 
umrahmt wurde das Stück von einer kleinen Tanzlmusi. So konnten die 
Darsteller dann wunderbar eine Kirta-Dult und ein Tanzerl auf der Bühne 
abhalten. Die Geschichte, wie sich das Stadtfräulein ihren Platz auf dem 
Bauernhof ihres geliebten Mannes -  gegen die Widerstände der Austrags-
bäuerin und der eigenen Familie  - erkämpft, ist ja bekannt. 

Es ist sehr nett, wenn bekannte Orte oder Hofnamen im Theaterstück vor-
kommen. Jeder fühlt sich gleich angesprochen und überlegt, ob das mit der 
Wirklichkeit übereinstimmen könnte. Schaun wir mal, was die Flintsbacher 
nächstes Jahr im Programm haben. Vielleicht geht wieder was zsamm mit 
einer Theaterfahrt.

Sieglinde Widmann

Bairer Landfrauen
Ausflug zum Berghof Babel ins Allgäu

Der diesjährige Gebietsausflug der Landfrauen wurde von unserem Orts-
verband geplant. Zusammen mit den BBV-Ortsverbänden Glonn, Bruck, 
Moosach fuhren wir am 10. April 2025 ins Allgäu. Am Vormittag besichtigten 
wir am Berghof Babel den landwirtschaftlichen Milchviehbetrieb mit Käse-
rei und Hotel. Zum Mittagessen wurden uns hofeigene Schmankerl serviert. 
Am Nachmittag ging es weiter nach Oy-Mittelberg zu den Naturölen von 
Primavera. Nach dem Vortrag über die Verwendung der verschiedenen Pro-
dukte blieb noch Zeit zum Einkaufen. Vor traumhaften Bergpanorama und 
strahlendem Sonnenschein ging es dann wieder heim. 

Monika Hagenrainer
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Kuratie Jakobsbaiern
Minitag 2025: „Science-Fiction“ in Oberpframmern

Am 28. Juni sind die Ministranten aus allen Pfarreien des Landkreises zum 
Dekanats-Minitag nach Oberpframmern gekommen. Natürlich waren die 
Bairer Minis a dabei. Mit 17 Minis in coolen neuen T-Shirts haben wir wäh-
rend des Postenlaufs unser Bestes gegeben. Der AK-Mini hatte natürlich 
wie jedes Jahr witzige, kreative und zum Teil auch schwierige Aufgaben auf 
Lager. Quizfragen zum Weltall beantworten, Laserparcours durchlaufen, in 
einem Bobbycarparcour schwarzen Löchern ausweichen und mit Papierflie-
gern im Weitwurf zeigen, warum das Bairer Raumschiff-Design immer noch 
das Beste ist. Nach dem Mittagessen gab es noch ein paar Stationen, wobei 
es uns vor allem die Knotenstation angezogen hat. Danach sind wir mit den 
anderen Pfarreigruppen durch den Ort zur Kirche gezogen, wo nach dem 
Abschlussgottesdienst die Siegerehrung stattfand.

Nach dreimaliger Platzierung auf dem 2. Platz 2019, 2023 und 2024 konnten 
wir dieses Jahr zum ersten Mal seit 2018 wieder den ersten Platz belegen 
und den Goldenen Weihwasserpinsel nach Bain mit hoamnehma, wo die 
Ministranten im folgenden Gottesdienst von Pfarrer und Kirchengemeinde 
beglückwünscht wurden.

Sommerausflug der Ministranten

Zum ersten Mal seit ein paar Jahren fand am 19. August wieder ein Som-
merausflug der Bairer Minis statt. Mit der S-Bahn ging es nach München, ins 
Fraziskanerkloster in der St. Anna Straße. Dort haben wir Bruder Markus 
Fuhrmann besucht, der seit mehreren Jahren bei uns zu Ostern, Fronleich-
nam und Weihnachten den Gottesdienst zelebriert.

Nach der Begrüßung wurden wir durch die Kloster- und die Pfarreikirche, 
sowie die Klostergebäude geführt. Dort konnten wir den Brüdern auch über 
die Schultern schauen, was sie den Tag über tun.

Anschließend sind wir noch zusammen ins Kino gegangen. Bei Popcorn und 
Nachos haben wir uns das „Kanu des Manitu“ angesehen, bevor wir mit der 
S-Bahn zurückgefahren sind.

        

Maximilian Neumaier

s̓ Bairer Gmoabladl s̓ Bairer Gmoabladl



51 

Kuratie Berganger
Priesterjubiläum von Pfarrer Modestus

Pfarrer Modestus aus Nigeria vertritt seit einigen Jahren unseren Pfarrer 
Schöpf in seiner Urlaubszeit. Dieses Jahr war es auch für Pfarrer Modestus 
ein besonderes Jahr: am 19.08.2025 durfte er sein 25-jähriges Priesterjubi-
läum feiern. Bei einem festlich gestalteten Gottesdienst am Dienstagabend 
in Berganger feierten viele Besucher aus dem ganzen Pfarrverband mit ihm 
diesen besonderen Tag. Voller Dankbarkeit und Freude über seine Tätig-
keit im Priesteramt verbrachte Pfarrer Modestus mit den Besuchern im An-
schluss noch einen schönen Abend im Biergarten beim Griechen. Ein herz-
liches Vergelt`s Gott an alle, die diesen Abend so schön mitgestaltet haben.

Ferienprogramm

In den Sommerferien konnten zehn Kinder im 
Rahmen des Ferienprogramms kreativ werden. 
Zusammen mit Kathrin Holzbauer aus Glonn 
durften die Kinder Frösche aus Ton töpfern. 
Durch Kneten, Klopfen, Verstreichen und Ver-
zieren entstanden tolle Werke, die das zuhause 
der Kinder bestimmt verschönern. 

Patrozinium

Am 08.09. feierte die katholische Kirche das Fest Mariä Geburt. In Berganger 
feierten wir damit auch unser Patrozinium. Ein besonderer Tag für unsere 
Kirche und Kirchengemeinde. Wir bedanken uns bei Siggi Schöpf, für die 
feierliche Messe, und beim Kirchenchor, für die wunderbare musikalische 
Gestaltung. Im Anschluss feierten wir gemeinsam im Gmoasaal unser Pfarr-
fest. Der Wirt versorgte uns mit griechischem Essen und viele fleißige Ku-
chenbäckerinnen mit ihren süßen Köstlichkeiten! Herzlichen Dank an alle 
Helfer!

Anette Huber

BALLETT  
IN BERGANGER

TANZ

SO 
WIE
DU

BIST

Anmeldung ab sofort möglich!

office@tanztanztanz.de
+49 174 2060 735

tanztanztanz.de
Die moderne Ballettschule

www.michel-gartengestaltung.de

85625 Baiern
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Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf
Rekordverdächtige Ferienfreude

Dieses Jahr war unser Ferienprogramm ein voller Erfolg und hat alle Erwar-
tungen übertroffen! Mit 30 Teilnehmern konnten wir einen neuen Rekord 
verzeichnen. Die Kinder erlebten einen spannenden, sportlichen Parcours, 
der Geschicklichkeit verlangte, inklusive Laserschießen. Die zwei sportli-
chen Stunden voller Spiel und Spaß wurden durch das tolle Engagement 
unseres Vereinsnachwuchses zu etwas ganz Besonderem. Ein besonderer 
Dank gilt unseren jungen Vereinsmitgliedern, die sich bei der Betreuung der 
einzelnen Stationen stark eingebracht haben. Mit viel Geduld und Freude 
leiteten sie die jüngeren Teilnehmer an und sorgten dafür, dass jede Aktion 
reibungslos ablief.

Der krönende Abschluss des Tages ne-
ben der Siegerehrung, war ein gemüt-
liches Beisammensein am Lagerfeuer. 
Die Kinder konnten sich ihre eigenen 
Stockbrote backen, was für viele ein 
echtes Highlight war. Bei knisterndem 
Feuer ließen wir den sonnigen, ereig-

nisreichen Tag ausklingen. Wir sind sehr stolz auf dieses gelungene Ferien-
programm und freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr!

Neue Saison

Die neue Schießsaison beginnt am 17. Oktober 2025 mit unserem Anfangs-
schießen. Darauf folgt gleich das Königschießen am 24. Oktober 2025 (je-
weils ab 18 Uhr für die Jugend). Weitere Termine der Saison 2025/2026 der 
Preis- und Vereinsschießen werden demnächst im Vereinskartell, auf un-
serer Homepage und im alljährlichen Rundschreiben an unsere Mitglieder 
veröffentlicht.

Theresa Steiner

Soldaten- und Kriegerkamerad-
schaft Berganger
Ausflug 2025

Am 10. Mai ging es für uns zum alljährlichen Veteranenausflug bei schöns-
tem Wetter. Wir besuchten die Federkielstickerei Frankhauser und die Im-
kerei Feichtinger – beides war wirklich sehr interessant. Das Mittagessen 
führte uns weiter an den Thiersee, wo wir in der Wirtschaft „Weisses Rössl“ 
zu Mittag gegessen und ein paar Schaumrollen getrunken haben. Zuletzt 
fuhren wir nach Kufstein, wo wir eine Stadtführung hatten oder auch Zeit 
zur freien Verfügung blieb. Es war wie immer ein sehr schöner Ausflug mit 
Oid und Jung.
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Oldtimertreffen mit Fahrzeugsegnung 2025

Nicht wie sonst im-
mer in Berganger 
fand das Oldtimer-
treffen dieses Mal 
in Großrohrsdorf 
statt. Gerechnet 
wurde mit deut-
lich weniger Be-
suchern als im 
Vorjahr wegen 
des Standortwech-
sels, aber dem 
war nicht so! Viele 
Bergangerer und 

alle Besucher kamen nach Großrohrsdorf, um wie jedes Jahr ein schönes 
Fest zu feiern! Nach der schönen Andacht von Klaus Kempf mit Unterstüt-
zung des Bergangerer Männerchors an der Kapelle und nach der Fahrzeug-
segnung fuhren alle gemeinsam eine Rundfahrt Richtung Gailing, wo man 
lange kein Ende der Fahrzeuge sah. Als sich dann alle wieder auf der Wiese 
einfanden, konnte man 262 Oldtimer (83 Mopeds, 60 Autos und 119 Trak-
toren) bestaunen, über sie fachsimpeln und ratschen. Vielen Dank für euer 
Kommen mit euren hochglanzpolierten Schmuckstücken! Im Innenhof vom 
Eder Tom konnte man sich mit reichlich Essen und Getränken stärken. Mer-
ce Tom, für den schena Blotz! Die Soldaten- und Kriegerkameradschaft be-
dankt sich bei allen Besuchern und Oldtimerfreunden. 

Ein großes Dankeschön geht auch an alle Mitwirkenden, die beim Auf- und 
Abbau, Küche, Kuchenbuffet, Schank, Spüle usw. geholfen haben! Danke 
auch an alle Kuchenspenderinnen für eure leckeren Kuchen und Torten. Sie 
waren wie jedes Jahr ein Genuss!

Kriegsgräbersammlung

Vom Ende Oktober bis Anfang November 2025 findet wieder die Haus-
sammlung für die Kriegsgräberfürsorge statt. Vielen Dank schon mal im Vo-
raus für eure Spenden!

Jahrtag Berganger 2025

Am Sonntag, den 9. November 2025, findet um 8:15 Uhr die Aufstellung 
zum Kirchenzug statt. Um 8:30 Uhr beginnt die Messe und Gedenkfeier der 
Gefallenen der Soldaten- und Kriegerkameradschaft Berganger in der Kir-
che mit Männerchor und am Kriegerdenkmal mit Blasmusik. Anschließend 
marschieren wir zur Jahreshauptversammlung in die Dorfwirtschaft. Dort 
werden unsere Ehrungen und Neuaufnahmen durchgeführt. Wir hoffen 
auch dieses Jahr auf zahlreichen Besuch. Auch Frauen und Kinder sind herz-
lich zur Gedenkfeier in der Kirche und am Kriegerdenkmal eingeladen, um 
einen würdigeren Rahmen zur Erinnerung an die gefallenen Großväter, Vä-
ter, Brüder, Onkels und Cousins zu schaffen, die fast jede Familie und jedes 
Haus betraf. Am Freitag, 7. November 2025, um 19 Uhr beten wir einen Ro-
senkranz für alle gefallenen und vermissten Soldaten sowie für die in allen 
Kriegswirren verstorbenen Personen und für die verstorbenen Mitglieder 
der SKK-Berganger.

Jonas Gruber
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Veteranen Obmannschaft Baiern     
Ein lang ersehnter Wunsch geht in Erfüllung:
wir machen uns selbstständig!

Am Donnerstag, den 17. Juli 2025, fand beim Wirt in Netterndorf eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung der Veteranen Obmannschaft Baiern 
statt. Ziel der Veranstaltung war die Entscheidung über den zukünftigen 
Weg:

	� Verbleib in der bisherigen Form als Obmannschaft im Gesamtverein 
des Veteranen- und Kriegervereins Großhöhenrain
	� oder Austritt aus dem Gesamtverein und Gründung eines eigenständi-
gen Veteranenvereins Baiern.

Nach einleitenden Worten von Bürgermeister und Wahlleiter Martin Riedl, 
stellten Obmann Gerhard Hagenrainer, die Höhenrainer Vorstandsmitglie-
der Georg Messerer und Michael Glockner sowie Karl Fischhaber ihre je-
weiligen Standpunkte vor. Daraufhin entwickelte sich eine lebhafte und ab-
wechslungsreiche Diskussion.

Die anschließende geheime Wahl brachte aber ein eindeutiges Ergebnis:
	� 73 Stimmen (85 %) für die Neugründung des Veteranenvereins Baiern
	� 11 Stimmen (13 %) für den Verbleib im Veteranen- und Kriegerverein 
Großhöhenrain
	� 2 Stimmen (2 %) waren ungültig.
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Damit ist der Weg frei für unseren eigenen Verein, in dem wir künftig selbst 
über dessen traditionelle und geschichtliche Ausrichtung, sowie die wirt-
schaftlichen Belange entscheiden können. Der Ausschuss der Obmann-
schaft Baiern wurde beauftragt, die Trennung vom Gesamtverein zu voll-
ziehen, eine Vereinssatzung zu erarbeiten und die Gründung vorzubereiten. 
Die Gründungsversammlung des Veteranenvereins Baiern ist im November 
2025 geplant. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an diesem ein-
maligen Schritt teilzunehmen.

Termine

	�November 2025: Gründungsversammlung des “Veteranenvereins Bai-
ern“
	� Sonntag, den 09.11.2025, 8:15 Uhr: Aufstellung zum Jahrtag in Bergan-
ger mit anschließendem Totengedenken und Versammlung beim Wirt 
in Berganger
	� Sonntag, den 16.11.2025, 8:15 Uhr: Aufstellung zum Jahrtag in Unter-
laus mit anschließendem Totengedenken und Versammlung beim Wirt 
in Unterlaus
	� Sonntag, den 30.11.2025: IG-Rosenheim – Reservistenschießen in Mies-
bach
	� Sonntag, den 18.01.2026, 8:15 Uhr: Aufstellung zum Jahrtag in Antho-
ling mit anschließendem Totengedenken und Versammlung beim Wirt 
in Netterndorf
	� 23.04. – 26.04.2026: IG-Rosenheim – Sonderzugfahrt in den Harz

•	 Stadt Wernigerode mit Schloß Wernigerode
•	 UNESCO-Welterbestadt Quedlinburg mit mehr als 2000 malerischen 

�     Fachwerkhäusern aus 8 Jahrhunderten
•	 Gedenkfeiern auf dem Soldatenfriedhof Quedlinburg
•	 längste Seilhängebrücke der Welt an der Rappbodetalsperre
•	 und vieles mehr

Stefan Heller

Die Gemeinde gratuliert!
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Oktober: 

	� 70.  Rosa Kainz, Antholing

	� 70.  Johann Maier, Antholing 

	� 70.  Christina Grabmair, Antholing

	� 85.  Andreas Widmann, Netterndorf

	� 85.  Helga Gatter, Berganger

	� 90.  Maria Weichinger, Berganger

November:

	� 75.  Georg Englhart, Gailling

Dezember:

	� 70.  Johann Riedl, Großrohrsdorf

	� 75.  Magdalena Paul, Weidach
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